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für Piotr Trochowski, der während 
der Verletztenmisere weder seine 
eigenen Ansprüche noch die des 
Klubs erfüllen konnte – nicht allein 
das Fehlen von Leistungsträgern, 
sondern vor allem auch das Fehlen 
von Profi s, die Verantwortung über-
nehmen, führte zur Negativserie.

Jetzt ruhen die Hoffnungen 
zunächst einmal auf Mladen Petric. 
Nach zwei Teileinsätzen glaubt der 
Kroate, „dass ich in Nürnberg schon 
wieder weiter sein werde“. Das hofft 
auch Labbadia. „Für Mladen wird 
diese Trainingswoche wichtig.“ Für 
den Coach auch. Denn in Nürn-
berg gibt es keine Ausreden. „Sieben 
sieglose Spiele sind brutal, wir sind 
jetzt zum Siegen verdammt“, weiß 
David Jarolim. Labbadias Devise 
lautet deshalb: „Bis zur Winterpause 
müssen wir in Nürnberg und gegen 
Bremen das Optimum herausho-
len.“ Voraussetzung für das Opti-
mum sind ausgerechnet Siege.

Das tut weh: David Jarolim und sein HSV sind seit sieben Bundesliga-
spielen sieglos. In Nürnberg seien die Hamburger zum Siegen verdammt.
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„Ich denke, ich 
hätte Rot gesehen“
kicker: Carlos Edu-
ardo, in der 30.  Minute 
kassierten Sie einen 
„Wischer“ von Tomas 
Rincon ins Gesicht –
was war los?
Carlos Eduardo (22): Ich habe ihn in der 
Szene zuvor getunnelt, vielleicht war er 
darüber sauer und wollte sich revanchie-
ren. Es hat etwas geblutet, meine Lippe 
war dick.
kicker: Im Wintertrainingslager waren Sie 
mit dem damaligen Hamburger Ivica Olic 
aneinandergeraten. Gibt’s Probleme zwi-
schen Ihnen und dem HSV?
Carlos Eduardo: Nein, eigentlich nicht. 
Ich habe jedenfalls kein Problem mit dem 
HSV. Aber ich denke, dass ich für eine 
vergleichbare Szene Rot kassiert hätte.

1.  Mai: Alle Spiele am Samstag
Aus Rücksicht auf die beson-
dere Einsatzbelastung der Poli-
zei rund um den 1.  Mai wurde 
der Spielplan am betreffenden 
Wochenende bis hinunter zur 
3.  Liga geändert. Alle Partien des 
33.  Bundesliga-Spieltags werden 
am Samstag, 1.  Mai, um 15.30  Uhr 
angepfi ffen. Der 33.  Zweitliga-
spieltag wird komplett am Sonn-
tag, 2.  Mai, ausgetragen. Bereits 
am Freitag, 30.  April, geht der 
37.  Spieltag der 3.  Liga über die 
Bühne. Die Anstoßzeiten für die 
2. und 3.  Liga an jenem Wochen-
ende stehen noch nicht fest.

DFL/DFB spenden 810  300 Euro
Die DFL und der DFB spenden 
810  300  Euro an Fußball-Stif-
tungen. Die Summe stammt aus 
Ordnungsgeldern und Vertrags-
strafen, die 2009 im Rahmen von 
DFB-Sportgerichtsverfahren im 
Bereich des Lizenzfußballs, der 
3. Liga, der Regionalligen und der 
Frauen-Bundesliga verhängt wur-
den. Erstmals wird der Gesamtbe-
trag zu gleichen Teilen zwischen 
der Bundesliga-Stiftung und den 
vom DFB begünstigten Stiftungen 
aufgeteilt.

Rewe bleibt Kölns Hauptsponsor
Rewe, Deutschlands zweitgrößter 
Lebensmittelhändler, bleibt bis 
2011 Hauptsponsor des 1.  FC Köln. 
Über die Details der Vertragsver-
längerung wurde Stillschweigen 
vereinbart. Bisher soll Rewe den 
Kölnern vier Millionen Euro pro 
Jahr bezahlt haben.

U  20: Mit Böger gegen Italien
Die deutsche U 20 trifft am Dienstag 
(18  Uhr) im Rahmen der Internatio-
nalen Spielrunde in Tarent auf Gast-
geber Italien. Betreut wird das Team 
interimsweise von U-17-Coach Ste-
fan Böger. Zum nächsten Spiel am 
3.  März 2010 gegen Tabellenführer 
Schweiz soll der Nachfolger von 
Horst Hrubesch (der als Ersatz für 
den Neu-Bochumer Heiko Herrlich 
jetzt die U  19 coacht) feststehen.
Das deutsche Aufgebot:
Tor: Amsif (Schalke), Vollath (Hoffen-
heim) – Abwehr: Contento, Schürf (beide 
FC  Bayern), Jung (E.  Frankfurt), Koch (Dort-
mund), Strifl er (Dresden), Teixeira (Offen-
bach) – Mittelfeld: Beister (HSV), Ekici 
(FC  Bayern), Funk (Stuttgart), Jantsch-
ke (M’gladbach), Latza, Moritz (beide 
Schalke), Yalcin (Köln) – Angriff: Bäcker 
(M’gladbach), Bigalke (Hertha), Schürrle 
(Mainz), Testroet (Bremen)

NACHRICHTEN

MONTAG
20.15  Uhr  DSF und Sky: SpVgg Greuther Fürth – Alemannia Aachen (2.  Liga)

DIENSTAG
20.45  Uhr  Sky: Alle Champions-League-Spiele des Tages live und in der Konferenz

MITTWOCH
20.45  Uhr  SAT 1: VfB Stuttgart – Unirea Urziceni (Champions  League, Gruppenspiel)
20.45  Uhr  Sky: Alle Champions-League-Spiele des Tages live und in der Konferenz

FUSSBALL LIVE
Das komplette Sportprogramm fi nden Sie unter www.kicker.de/tv

Serie hält weiter an

Großen reicht
die Tordifferenz gegen die Hinter-
bänkler, satte 40  Prozent der 52 
herausgespielten Chancen verwer-
tete Hoffenheim dabei. 4:10 Tore 
resultierten indes aus den Duellen 
mit den Klubs auf den besseren 
Plätzen, lediglich 11  Prozent von 
37  Möglichkeiten wurden dabei von 
Ibisevic & Co. zu Treffern genutzt.

In Hamburg war Vedad Ibisevic 
nur an der dritten Chance kurz 
vor Schluss beteiligt. Etwas über-
raschend saß er zunächst auf der 
Bank, zum dritten Mal in dieser Sai-
son. „Die Leistungen in den vorheri-
gen Spielen und im Training“ hatten 
Rangnick dazu bewogen, Chinedu 
Obasi den Vorzug vor Ibisevic zu 
geben. Gegen Frankfurt dürften 
beide von Beginn an spielen.

1Seit dem Wochenende liegt das 
zweite Bewerbungsschreiben vor. 
Wie schon gegen Rapid Wien über-
zeugte Tomas Rincon (21), Leihgabe 
von Deportivo Tachira, im defen-
siven Mittelfeld als resoluter Ab-
räumer. Aber was wird ab Januar?

Der Leihvertrag endet, bis vor 
einer Woche schien sein Abschied 
beschlossen. 1,5  Millionen soll 
der Venezolaner kosten, Klubboss 
Bernd Hoffmann will den Leih-
vertrag bis Sommer ausdehnen. 
Und Rincon will bleiben. „Ich gehe 
davon aus, dass ich nach Silvester 
wieder hier bin.“ Guy Demel: „Er 
hat sich immer super verhalten, 
jetzt ist er voll da. Tomas hat es 
verdient, HSV-Spieler zu sein.“

Bleibt die Leihgabe?

Rincon überzeugt –
und will verlängern

1Neue Runde in der Debatte um 
zunehmende Krawalle und die 
Gegenmaßnahmen im deutschen 
Fußball. Zur Herbsttagung der 
Innenminister in Bremen brachte 
Hessens Innenminister Volker 
Bouffi er (CDU) Identitätskontrol-
len beim Kauf von Eintrittskarten 
ins Spiel. Auf diese Weise Gewalt-
täter von den Stadien fernzuhal-
ten, habe sich bei der WM  2006 
bewährt. Außerdem könnten 
Kartenkontingente für Gästefans 
bei Problemspielen beschnitten 
oder ganz gestrichen werden. 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft 

der Fanprojekte (BAG) reagierte auf 
ihrer Tagung in Potsdam umgehend. 
Ralf Zänger (Bochum) erklärte: „Die 
lächelnden Polizeibeamten, wie sie 
zur WM angetroffen wurden, wün-
schen wir uns auch im Ligaalltag“. 
Ralf Busch (Berlin) wies darauf 
hin, dass „Ticketsysteme zur Aus-
grenzung bestimmter Gruppen bei 
der WM nur eine untergeordnete 
Rolle gespielt“ hätten. Erfolgver-
sprechender sei eine verbesserte 
Kommunikation zwischen den 
Sozialarbeitern und Polizeiführern: 
„2006 arbeiteten Fanprojekte, DFB 
und Polizei Hand in Hand.“ j j

KRAWALLE:  Fanprojekte contra Innenminister 

Im Extremfall ohne Gästefans?
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